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• Ein Kunstrasenplatz ist durchschnittlich 2.000 Std. jährlich bespielbar (Auskunft der Fa. Tell Bau GmbH), 

ein Naturrasenplatz ca. 400 Std.

• Die Nutzung der beiden Naturrasenplätze durch ZfH-Kurse betrug im Sommer ungefähr 960 Stunden. 

Das Institut für Sportwissenschaft nutzte die Plätze mit 405 Stunden im Sommersemester (vgl. 

Vorlesungsverzeichnis 2012).

• Witterungsbedingt mussten die Plätze erfahrungsgemäß im Sommer häufig gesperrt werden, so dass ca. 

¼ der Nutzungen entfielen. Von August/ September bis April/ Mai wurden die Plätze grundsätzlich 

gesperrt, die durchschnittliche Nutzung von 400 Std. jährlich musste daher auf 300 Stunden nach unten 

korrigiert werden.

VORABÜBERLEGUNGEN: ZENTRUM FÜR HOCHSCHULSPORT (2012)
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PFLEGEAUFWAND UNTERSCHIEDLICHER KUNSTSTOFFRASENSYSTEME
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• Positive Rückmeldungen seitens der Nutzer: Fußball, Rugby, Ultimate Frisbee, Lacrosse.

• Hohe Nachfrage: bei Studierenden und Hochschulsportgruppen, Nutzungen durch das Institut für 

Sportwissenschaft, Anmietung durch Sportvereine - v.a. Fußballvereine.

• Flutlicht: Belebung SportCAMPUS

• Tägliche „Sichtkontrolle“/ Reinigung durch technische Mitarbeiter: Beseitigung von Müll, Kaugummis

• Monatliche Reinigung mit Pflegegerät (einmalig: ~ 20.000 €)

ERFAHRUNGSWERTE ZENTRUM FÜR HOCHSCHULSPORT
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Landessportbund Niedersachsen "Kunstrasen – Informationsveranstaltungen“:

• Nächste Veranstaltung am 21.09. in der Zeit von 18:00-21:00 Uhr in Lüneburg

• Weitere Informationen: https://www.lsb-niedersachsen.de/lsb-themen/lsb-sportentwicklung/lsb-se-

sportstaettenbau/informationsveranstaltungen/

INFO-VERANSTALTUNGEN

https://www.lsb-niedersachsen.de/lsb-themen/lsb-sportentwicklung/lsb-se-sportstaettenbau/informationsveranstaltungen/

